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Es waren nur noch wenige Tage bis 

zum Fest. Auch bei Richard in der 

Firma erinnerten Tannenschmuck 

und leuchtende Sterne an die festli-

che Zeit. „Na, freust du dich auch schon auf 

Weihnachten?“, wurde Richard von einer 

jungen Kollegin gefragt. Er murmelte nur: 

„Nein, kein Interesse!“ Mehr sagte er nicht. 

Seine Frau war im Mai dieses Jahres gestor-

ben. Seine große Liebe! Sie fehlte ihm jeden 

Tag. Jetzt wartete auf ihn das erste Weih-

nachten ohne sie. Bitte keine Weihnachts-

feier, das war sein Überlebensmotto. 

Richard entschloss sich, über die Weih-

nachtstage zu verreisen. Irgendwohin, wo 

ihn niemand kannte. 

ss

r r 



Er suchte sich ein Hotel aus, das zwei Stun-

den von seinem Zuhause entfernt lag. „Gibt 

es bei Ihnen eine Weihnachtsfeier?“, fragte 

er telefonisch an. „Nein, leider gar nicht. Es 

sind kaum Gäste da.“ Richard antwortete 

zufrieden: „Genau das habe ich gesucht.“ 

Am 24. Dezember kam er schon gegen Mit-

tag an. Eine ältere Dame an der Rezeption 

begrüßte ihn und überreichte ihm den Zim-

merschlüssel. „Die Rezeption ist am Abend 

nicht besetzt. Ihr Zimmerschlüssel passt 

auch in die Tür am Hintereingang.“ Richard 

brachte seinen kleinen Koffer hinauf ins 

Zimmer. Nach einem kurzen Spa-

ziergang durch das weihnacht-

lich geschmückte Städtchen 

brbraachte sesseini
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legte er sich angekleidet auf sein Bett. Um 

halb fünf verließ er das Zimmer wieder. Die 

Frau an der Rezeption fragte: „Na, ist alles 

in Ordnung bei Ihnen?“ Richard zuckte kurz 

zusammen. Dann blickte er sie mit trauri-

gen Augen an. „Ich habe mir das alles wohl 

doch etwas einfacher vorgestellt.“ 
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